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WORT DES PFARRERS 

Neues Leben 

Das Geheimnis von Ostern besteht sehr wesentlich in der 
Auferstehung Jesu Christi, in der das Geheimnis unserer 
Auferstehung enthalten ist. Christsein ist nur auf der Basis 
der Auferstehung Jesu möglich. Das Evangelium, die frohe 
Botschaft, macht diese Erfahrung in verschiedenen Verglei-
chen zum Thema. Einer dieser Vergleiche besteht in der 
Bezeichnung „neues Leben“. 

Dieses neue Leben hat nichts zu tun mit dem, was alljährlich im Frühjahr mit 
dem Erwachen der Natur beginnt. Es ist auch alles andere als eine Wieder-
kehr des Gleichen. Somit drängt sich die Frage auf: Worin besteht dieses 
neue Leben? Darauf gibt es nur eine Antwort: dieses neue Leben besteht in 
der Teilhabe an der Auferstehung Jesu Christi, an seinem Sieg über Sünde 
und Tod (1 Kor 15,55f) und über die Werke der Finsternis (1 Joh 3,8b). Viel 
wichtiger in diesem Zusammenhang jedoch ist, dass ich in dieses neue Le-
ben „eintrete“, als dass ich bloß darüber Bescheid weiß. 

Damit mir dieses neue Leben tatsächlich zuteilwird, braucht es eine Glau-
bensentscheidung, braucht es die Hingabe und die vertrauensvolle Bitte an 
den Auferstandenen, dass ER mir dieses neue Leben zuspricht und schenkt. 
ER ist der einzige Weg, der zu diesem neuen Leben führt. Er ist die Wahr-
heit, die uns in der Begegnung mit IHM zuteilwird und die uns freimacht. Im 
Römerbrief heißt es: „Gerecht gemacht aus dem Glauben, haben wir Frieden 
mit Gott durch Jesus Christus, unseren Herrn. Durch ihn haben wir auch den 
Zugang zu der Gnade erhalten, in der wir stehen, und rühmen uns unserer 
Hoffnung auf die Herrlichkeit Gottes … die Liebe Gottes ist ausgegossen in 
unsere Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gegeben ist.“(Röm 5,1.2.5b)  

In diesem Text wird konkret beschrieben, worin das neue Leben besteht: wir 
sind gerecht gemacht aus dem Glauben; d.h. wir sind vor Gott gerechtfertigt, 
von Gott bejaht und haben Frieden mit IHM und das heißt weiter: niemand 
hat das Recht uns zu verurteilen. Jesus Christus hat uns den Zugang zur 
Gnade verschafft, d.h. zum Heiligen Geist, durch den die grenzenlose Liebe 
Gottes in unsere Herzen ausgegossen ist. Voraussetzung dafür ist, dass wir 
Jesus Christus als Erlöser annehmen.  

Im Galaterbrief wird der Apostel Paulus noch konkreter: „Nicht mehr ich lebe, 
sondern Christus lebt in mir. Soweit ich aber jetzt noch in dieser Welt lebe, 
lebe ich im Glauben an den Sohn Gottes, der mich geliebt und sich für mich 
hingegeben hat.“ (Gal. 2,20) 
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Kriterien dieses neuen Lebens in Christus sind: 

 die Bereitschaft sich vom Wort Gottes „berühren“ zu lassen und in die-
sem Wort zu bleiben; 

 darauf basierend ein neues Denken, das auf dem Glauben begründet 
ist und den Geist freimacht zu einem Leben in neuen Dimensionen; 

 eine neue Einstellung, die der Heilige Geist schenkt und die sich defini-
tiv danach ausrichtet, was Gott will (großes Glaubensbekenntnis: der 
Geist, der Herr ist und lebendig macht) 

 ein neues Handeln, das nicht einzig und allein auf den eigenen Vorteil 
und die eigene Anerkennung ausgerichtet ist; 

 ein neues „Reden“, das befreit von Tratsch und Jammern und Proble-
matisieren, sich als „Verkündigung“ der frohen Botschaft versteht, als 
ein Reden über Jesus, über Gnade und Erlösung; 

 der endgültige Abschied vom Selbstmitleid und die entschiedene Ent-
schlossenheit zu einem Leben der Barmherzigkeit, zu einem Leben in 
Frieden. 

Von ganzem Herzen wünsche ich uns allen, dass wir in dieses neue Leben, 
das Jesus Christus uns erwirkt hat, immer mehr eintreten und so füreinander 
„heilsam“ werden. 

Bernhard Pauer, Pfarrprovisor 

 
WORT DES PFARRERS 

KIRCHENFENSTER 

Wir freuen uns, wenn Sie eine Renovierungspatenschaft für ein 

Kirchenfenster übernehmen (siehe nächste Seite)! 

Dann werden unsere Kirchenfenster heuer noch sicher werden und in 
neuem Glanz erscheinen! 
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KIRCHENFENSTER 

Renovierungspatenschaft für Kirchenfenster 

Seit der großen Innenrenovierung vor zwei Jahren strahlt unsere Pfarrkirche 
wieder. Damit wir die Renovierung innen abschließen können, fehlen noch 
drei Teile: die Orgel, der Hochaltar und die Fenster müssen noch saniert 
werden. Orgel und Hochaltar wollen wir aus dem laufenden Budget 
bzw. aus den Rücklagen finanzieren. 

Bei den Fenstern hoffen wir  
wieder auf Ihre Unterstützung und 
bieten eine 

"Renovierungspatenschaft". 

Auch wenn die Fenster den Eindruck 
erwecken, in vernünftigem Zustand zu 
sein, nagt doch der Zahn der Zeit an 
ihnen. Laut Auskunft eines Experten be-
steht die Gefahr, dass Fensterteile bei 

einem Sturm gelöst und zerstört werden. 
 

Die Sanierung der 8 großen Fenster 
kostet jeweils rund 1.000,— Euro. 

 

Sie können die Kosten für ein 
viertel, ein halbes 

oder ein ganzes Fenster über-

nehmen! 

Zum Beispiel kostet ein viertel Fenster 250,— Euro.  

Als kleine Gegenleistung werden alle Spender mit einer Inschrift auf einer 
kleinen Plakette erwähnt, die wir neben dem jeweiligen Fenster anbringen 
werden.  

Wir freuen uns, wenn wir die Sanierung im Sommer durchführen können 
und bis dahin möglichst viele Patenschaften verkauft sind. 

Weitere Informationen erhalten Sie gerne im Pfarrsekretariat  

(Tel.: 07221 634 19, E-Mail: pfarre.oftering@dioezese-linz.at). 
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ERSTKOMMUNION 

Vorstellgottesdienst für die Erstkommunion 

Am 4. 2. 2018 fand der Vorstellgottesdienst für die diesjährige Erstkommuni-
on statt. Die neue Religionslehrerin Fr. Kolouch bereitet die heurige 
2.Klasse mit 14 Kindern auf diesen Festtag sehr liebevoll und einfühlsam 
vor. 

Die Kinder heißen:  
Bastian Breinesber-
ger,  
Noah Brückl-Mayr, 
Alexander Dangl,  
Alexander Dullinger, 
Anna Engler,  
Tamina Hauer,   
Lucy Kranzlmüller, 
Julian Kunze,  
Silvia Piecuch,  
Manuel Pichler, 
Nina Resch,  
Nick Stachelberger, 
Danny Seier,  
Sandro Tesar. 

 

 

 

 

Beim Vorstell-
gottesdienst 
wurden die 
Kinder von 
Hrn. Dullinger 
mit der Gitarre 
begleitet, wofür 
wir sehr herz-
lich danken.  
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Die Kinder hatten hör-
bar Freude beim Singen 
und wir feierten gemein-
sam eine sehr stimmige 
Messe.  

 

An sieben Nachmitta-
gen werden die Kinder 
in den Gruppenstunden 
von sechs Müttern the-
matisch auf die Erst-
kommunion vorbereitet. 

 

Gemeinsam werden verschiedene Themenkreise schwerpunktmäßig erar-
beitet, wie z. B. herzliche Begegnung, das Taufversprechen, Ich danke Dir, 
Du bist ein Lichtblick und Miteinander Brot essen. 

Einmal dürfen die Kinder mit Herrn Scheidleder die Kirche besuchen und 
sogar auf den Turm klettern. An einem Nachmittag im April fahren die Erst-
kommunikanten in die Glaswerkstätte des Diakoniewerks nach Bad Wims-
bach, wo sie ihr Kreuz, das sie sich bei der Erstkommunion umhängen, sel-
ber gestalten können. 

Die Kinder haben sich gemeinsam mit Fr. Kolouch für das Projekt „Stern der 
Hoffnung“ entschieden, wo sie für die Finanzierung von Schulmaterial, 
Schulkleidung, etc. für Kinder in Nicaragua sammeln. 

Der Erlös des Pfarrcafés nach dem Vorstellungsgottesdienst fließt in dieses 
Projekt. Auch nach der Erstkommunion werden wir wieder ein Pfarrcafé ver-
anstalten und hoffen, dass auf diese Weise eine stattliche Summe für die 
Kinder in Nicaragua zusammenkommt. 

Ein herzliches Dankeschön auch an die Klassenlehrerin Fr. Elisabeth  
Danninger, die die Kinder bei allen Tätigkeiten unterstützt, Kuchen bäckt und 
auch zu den diversen Veranstaltungen begleitet.  

Wir freuen uns auf die Erstkommunion, die  

am 15. April 2018 um 9:30 Uhr stattfindet! 

Monika Engler 

ERSTKOMMUNION 
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FIRMVORBEREITUNG 

Firmvorbereitung 2018 
 

Unter dem Thema „Hope“ (Hoffnung) findet im heurigen Frühjahr die  
Firmvorbereitung in unserer Pfarre statt. Gemeinsam mit 15 Firmkandi-
daten und –kandidatinnen aus Oftering bereiten sich 11 Jugendliche aus 
Hörsching auf das Sakrament der Firmung am 5. Mai 2018 vor. 
 

In der Firmstartveranstaltung Mitte Jänner stand das Kennenlernen, die 
Gruppeneinteilung und die Vorstellung des Firmkonzeptes im Vordergrund. 
Die Jugendlichen werden in 3 Gruppen in den Firmstunden intensiver auf 
die Firmung vorbereitet. Begleitet werden sie dabei von Pfarrer Bernhard 
Pauer, Maria, Sabrina, Paul und Irmi. Neben den theoretischen Inhalten in 
den Firmstunden gibt es ein buntes Programm nebenher: Firmlingsgebets-
kreis, X-Fest, Besuch im Jugend- und Familienzentrum in Wels, Firmwo-
chenende und einen Filmabend in Dörnbach. Auch die Paten werden bei 
einer gemeinsamen Wanderung Ende April in die Vorbereitung eingebun-
den. 
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FIRMVORBEREITUNG 

Beim Vorstellgottesdienst Ende Jänner haben sich die Jugendlichen der 
Pfarre präsentiert und werden nun auf dem Weg zur Firmung im Mai ihre 
Meilensteine auf dem Bilderrahmen in der Kirche festhalten. Bis dahin sollte 
dann ein buntes, hoffnungsvolles Bild entstehen, das den bunten Weg der 
Firmvorbereitung dokumentiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Irmi Schätz 
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FIRMVORBEREITUNG 

Was keiner wagt, das sollt ihr wagen. 

Was keiner sagt, das sagt heraus. 

Was keiner denkt, das wagt zu denken. 

Was keiner anfängt, das führt aus. 

 

Wenn keiner ja sagt, sollt ihr’s sagen. 

Wenn keiner nein sagt, sagt doch nein. 

Wenn alle zweifeln, wagt zu glauben. 

Wenn alle mittun, steht allein. 

 

Wo alle loben, habt Bedenken. 

Wo alle spotten, spottet nicht. 

Wo alle geizen, wagt zu schenken. 

Wo alles dunkel ist, macht Licht. 

(Lothar Zenetti) 
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SPIELGRUPPE 

Ofteringer Spielgruppe 2017/2018 

Jeden 2. Montag im Monat (ungerade Kalenderwoche) von  
9:00 Uhr bis 11:00 Uhr treffen sich unsere Kleinsten, die Zeit und Lust ha-
ben, Freunde kennen zu lernen, im Kreis zu singen, zu spielen, zu tanzen 
und bei Tisch eine gesunde Jause zu verzehren.  

Ich bin da, du bist da, wir sind alle wieder da! 

Wir freuen uns auch dich mit deiner Mama, deinem Papa oder deiner Oma 
herzlich bei uns zu begrüßen. 

Ich habe zwei Augen, ich hab´ einen Mund, ´ne Nase, zwei Ohren,  
bin froh und gesund! 

/:Holla di-hia, holla di-ho, holla di-hoppsassa, holla di-ho:/ 

Ich habe zwei Füße, ich hab´ einen Bauch, zwei Hände,  
zehn Finger, die habe ich auch! 

/:Holla di-hia, holla di-ho, holla di-hoppsassa, holla di-ho:/ 

Anmeldungen werden von Bettina Wollendorfer-0664 404 11 55 oder  
Elisabeth Pichler-0664 643 57 29 entgegengenommen! 
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STERNSINGERAKTION 2018 

36 Sternsingerinnen und Sternsinger waren heuer - einige auch mehr-
mals – vier Tage unterwegs in allen Ortschaften in Oftering um das Licht 
des Sternes in jedes Haus zu bringen. Die Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen waren mit Eifer bei der Sache. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns für die wohlwollende Aufnahme von  

Caspar, Melchior und Balthasar und Spenden in der Höhe von  

EUR 6.808,70! 
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STERNSINGERAKTION 2018 
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STERNSINGERAKTION 2018 

Am 6. Jänner feierten wir gemeinsam mit den Königinnen und Königen un-
seren Sternsingergottesdienst. Mit Spielen und einem gemeinsamen Mittag-
essen ließen wir die heurige Sternsingeraktion zusammen mit den Kindern 
ausklingen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An der Sternsingeraktion sind aber außer den Königinnen und Königen 
noch viele fleißige Helferinnen und Helfer beteiligt. Wir bedanken uns ganz 
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STERNSINGERAKTION 2018 

herzlich bei den Köchinnen, den Begleitpersonen und den Gestaltern des 
Sternsingergottesdienstes sowie der Betreuerin der Gewänder. 

Unser Dank gilt auch allen Eltern, die das Engagement der Kinder unterstüt-
zen, indem sie diese zu den Proben bringen und vielfältig zum Mitmachen 
motivieren! 

 

KIRCHENRECHNUNG 2017 

 

Das Jahr 2017 wurde mit einem positiven Saldo in Höhe von EUR 7.810,— 
abgeschlossen. Alle Überschüsse werden, wie in der Vergangenheit, für 
die Renovierung der Kirche verwendet. 

 

Die wichtigsten Einnahmenpositionen sind: 

 Zuschuss Diözese EUR 12.700,— 

 Pfarrliche Sammlungen, Spenden, Messstipendien EUR 12.200,— 

 Mieteinnahmen EUR 13.900,— 

  

Die Ausgaben betreffen größtenteils: 

 Instandhaltung Gebäude, Heizung EUR 10.900,— 

 Gehälter und Gehaltsabgaben EUR 12.500,— 

 Kirchenrenovierung EUR 10.500,— 

Nur durch die tatkräftige und unentgeltliche Unterstützung vieler Mit-

glieder der Pfarrgemeinde können wir den laufenden Betrieb und die 

schrittweise Sanierung unserer Kirche finanziell bewerkstelligen.  

Dafür bedanken wir uns bei allen Helfern und Helferinnen, vergelt’s Gott. 

Mag. Günther Kamml 
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Die Ministranten sind fleißig bei der Arbeit und versehen ihren Dienst regel-
mäßig bei den Heiligen Messen. 
 

Im Herbst war es uns mit der Unterstützung der Pfarre möglich, einen tollen 
Ausflug nach Kopfing zum Baumkronenweg zu machen. Bei traumhaf-
tem Herbstwetter konnten wir nach einer lustigen Busfahrt den Baum- 
kronenweg erkunden. Zuerst in schwindelerregende Höhen auf den Aus-

sichtsturm. Dann weiter 
über den Baumkronen 
und auf einer Rutsche 
schließlich zur Waldrast. 
Nach einer kurzen Pause 
bei heißer Schokolade 
und Kuchen wanderten 
wir weiter. Den meisten 
Spaß hatten wir eindeutig 
am Abenteuerspielplatz – 
unter den vielen Spielge-
räten, Riesenschaukeln 
und Balancierpfaden war 
für jeden etwas dabei. 
Gerne wären wir noch 
länger geblieben,  …. 

 

In unseren Ministrantenstunden haben wir eine neue Liebe zum gemeinsa-
men Kochen entwickelt – das letzte Mal gab es Pasta asciutta und Obstsa-
lat. Nach dem gemeinsamen Essen haben wir entschieden, so etwas wieder 
einmal zu machen. 

Die herausfordernde Zeit von Weihnachten, Silvester, Neujahr, Dreikönig 
mit vielen Einsätzen haben wir nun auch gemeistert – so wird es etwas ruhi-
ger. 

Wir freuen uns schon auf die Schnupperstunde, die heuer wahrscheinlich im 
Mai stattfinden wird. Gespannt warten wir auf neue Gesichter, die unsere 
Reihen verstärken möchten. 

Die großen Ministranten bereiten sich unterdessen auf die  
Ministrantenwallfahrt nach Rom im August vor. Neben einer Audienz 
bei Papst Franziskus warten jede Menge gemeinsame Aktivitäten in der ewi-
gen Stadt. 

Irmi Schätz 

MINISTRANTEN 
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INFORMATIONEN 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  

Dienstag:   9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Tel.: 07221 634 19 

E-Mail: pfarre.oftering@dioezese-linz.at 

Internet: https://www.dioezese-linz.at/oftering 

Unser Pfarrprovisor, Mag. Bernhard Pauer, ist im Pfarramt Hörsching (mit 

Ausnahme von Montag – freier Tag) unter der  

Tel.-Nr.: 07221 72 105-0 oder  

bernhard.pauer@dioezese-linz.at bzw. in dringenden Fällen unter  

0676 877 651 38 erreichbar. 

Es besteht die Möglichkeit, dass kranken oder gehbehinderten Personen, die 
nicht zum Gottesdienst kommen können, die Hl. Kommunion zu Hause ge-
reicht wird (z.B. nach dem Sonntagsgottesdienst). 

Bitte melden Sie sich zu den Kanzleizeiten im Pfarrbüro an und vereinbaren 

Sie einen Termin. 

Für ein Beichtgespräch oder Krankensalbung bitte um direkte Terminverein-

barung mit Herrn Pfarrer Mag. Bernhard Pauer. 

GOTTESDIENSTZEITEN 

Sonntag   8:30 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch    8:00 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag 18:30 Uhr Rosenkranzandacht 

 19:00 Uhr Gottesdienst 

Lobpreis jeden 1. und 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr in der Kirche 
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

23. 3 bis  
31. 3. 2018 

FASTEN-SEMINAR mit Prof. Rosenberger 
(Anmeldung in der Sakristei) 

25. 3. 2018 

9:30 Uhr PALMSONNTAG – Segnung der Palmzweige 
bei der Schule, anschließend Festzug zur Kirche. Für 
unsere Kleinen gibt es nach dem Festzug wieder eine 
KINDERKIRCHE im Pfarrheim. 
Die Goldhaubenfrauen bieten wieder Palmbuschen zum 
Kauf an. 

28. 3. 2018 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kirche 

29. 3. 2018 

19:00 Uhr GRÜNDONNERSTAG – Abendmahlgottes-
dienst mit Fußwaschung. Anschließend Ölbergwache 
für alle gemäß dem Bibelwort „Bleibet hier und wachet 
mit mir“ 

30. 3. 2018 
19:00 Uhr KARFREITAG – gebotener Fast- und Absti-
nenztag – Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung 

31. 3. 2018 
KARSAMSTAG 
19:00 Uhr bis 20:00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kirche 

  1. 4. 2018 

5:00 Uhr OSTERSONNTAG – OSTERMORGENFEIER 
Wir entzünden am Osterfeuer vor der Kirche die Oster-

kerze und ziehen mit brennenden Kerzen in die Kirche 

ein. Nach der Feier ist Speisensegnung. 

9:30 Uhr FESTGOTTESDIENST mit Speisensegnung 

  2. 4. 2018 8:30 Uhr OSTERMONTAG 

  8. 4. 2018 8:30 Uhr FAMILIENSONNTAG 

15. 4. 2018  
ERSTKOMMUNION  
9:00 Uhr Treffen bei der Schule 

9:15 Uhr Festzug zum Gottesdienst in der Kirche 
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

2. 5. 2018 19:00 Uhr Maiandacht mit Pfarrer B. Pauer in der Kir-
che mit dem Kirchenchor 

 5. 5. 2018 15:00 Uhr FIRMUNG mit Altbischof L. Schwarz 

 9. 5. 2018 19:00 Uhr BITTMESSE 

10. 5. 2018 8:30 Uhr CHRISTI HIMMELFAHRT 

13. 5. 2018 8:30 Uhr FAMILIENSONNTAG- Muttertag 

18. 5. 2018 19:00 Uhr Maiandacht des Seelsorgeraumes  

in Kirchberg 

20. 5. 2018 8:30 Uhr PFINGSTSONNTAG 

21. 5. 2018 8:30 Uhr PFINGSTMONTAG 

23. 5. 2018 19:00 Uhr Maiandacht gestaltet durch die Jungschar 

27. 5. 2018 9:30 Uhr TRACHTENSONNTAG 
Gestaltet von den Goldhaubenfrauen, für Kulinarik ist 
gesorgt 

31. 5. 2018 8:30 Uhr FRONLEICHNAM 

17. 6. 2018 8:30 Uhr FEST DER EHEJUBILARE 

  1. 7. 2018 9:30 Uhr FEST unserer Pfarrpatrone Petrus und Paulus 
PATROZINIUM: Familienmesse mit anschließendem 
Frühschoppen 

15. 8. 2018 8:30 Uhr MARIA HIMMELFAHRT: Festgottesdienst 

28. 8. bis  
2. 9. 2018 

Fußwallfahrt nach Mariazell,  
Anmeldung in der Sakristei 

30. 9. 2018 9:30 Uhr ERNTEDANKFEST 
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Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern  

ein schönes Osterfest!  


